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der Ausführung das Schmiede- und Schlofjergewerbe in Wien noch jpät im XVII. Zahr-
Hundert betrieben wırde, bis e8 vor dem Eifen- und Meffingguß verfanf.

Noch tiefer in unfere Zeit, ja bi8 in die Tage unferer frifchen Erinnerung reicht ein
anderer Zweig der Kunftinduftrie, deffen Werfe ebenfalls noch zahlveich erhalten find und
theifweife jelbft noch im Gebrauche ftehen. Das find die Arbeiten der Eatferlichen Porzellan-
mannfactur in Wien, welche erft vor zwanzig Jahren aus einem Dafein jehied, das anderthalb
Sahrhunderte gedauert hat. ES gab eine Zeit, etwa von der Mitte der Achtziger-Jahre bis

zum Sabre 1810 oder 1815,

tvo fie der Stolz der Stadt und

de3 Landes war. Mehr als

fünfhundert Arbeiter zählte fie.

“ Damals nach ihren Fünftlerifchen
Leiftungen die erfte Fabrik der

Belt, war fie eine wahre Kunft-

anftalt, deren Einfluß über ihr

Material hinaus auf andere

Bwveige der Kunft, 3. B. auf Die

Blumen- und Genrentalerei fich

erjtredkte, Mit welchem Neich-

tyum an malerischen Bildwerf

überdedte fie ihre Borzellan-

gefäße! Mit welcher Freiheit

und Originalität zugleich ver-

wendete und behandelte fie die

reizenden ornamentalen Motive
der pompejanischen Wandmalereien, welche ihren Deeorationgftil bildeten! Aber diefe

Blüte dauerte mu Furze Zeit. Die lange Friedenzepoche der erjten Hälfte des XIX. Jahr-

hundertS war wohl einerfeit3 der Entwicklung der Luzusinduftrie günftig, aber diefe

Epoche litt wie feine andere vor ihr an Mangel, vielmehr an Verfehrtheit des Gefchmads.

Wer ann heute noch Arbeiten der Kunftinduftrie anfehen, die zwifchen den Jahren 1820

und 1860 gejchaffen wurden? Dazu kam — zum erften Male in der Curlturgefchichte —

der überwältigende Einfluß der Mafchine, der jegliche Handarbeit — und fie ift doch die
Grundlage des Kunftgewerbes — zuriikdrängte, Gehen wir über diefe Epoche hinweg!

Die erjte große Weltausftellung zu London im Jahre 1851 brachte die Einficht in

diefen Zuftand der gefammten europäifchen Kunftarbeit. Auf der zweiten Londoner

Ausjtellung im Jahre 1862 hat England bereits den Beweis geliefert, daß durch Vorbild

 
Zafje aus der Faiferlihen Wiener Porzellanfabrik (um 1790).


